
Aktive Filter: AZ-Feingliederung: ärztliches Selbstverständnis und die gesellschaftlichen Erwartungen an Ärztinnen und Ärzte kennen

Modul akad.

Periode

Woche Veranstaltung: Titel LZ-Dimension LZ-Kognitions-

dimension

Lernziel

M01 SoSe2024 OE Vorlesung OE : Die Charité: Vom Armenhaus der

Residenz zum Krankenhaus der Metropole

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Grundzüge der 300-jährigen Geschichte der Charité beschreiben können.

M01 SoSe2024 OE Vorlesung OE : Die Charité: Vom Armenhaus der

Residenz zum Krankenhaus der Metropole

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

eine Identifikation mit der Historie der Charité und ihrer Campi entwickeln.

M01 WiSe2024 OE Vorlesung OE : Die Charité: Vom Armenhaus der

Residenz zum Krankenhaus der Metropole

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Grundzüge der 300-jährigen Geschichte der Charité beschreiben können.

M01 WiSe2024 OE Vorlesung OE : Die Charité: Vom Armenhaus der

Residenz zum Krankenhaus der Metropole

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

eine Identifikation mit der Historie der Charité und ihrer Campi entwickeln.

M01 SoSe2024 OE Vorlesung OE: Studium und Karriere in den

Gesundheitsberufen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern wichtige Einflussfaktoren auf die berufliche Entwicklung benennen können.

M01 WiSe2024 OE Vorlesung OE: Studium und Karriere in den

Gesundheitsberufen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern wichtige Einflussfaktoren auf die berufliche Entwicklung benennen können.

M01 SoSe2024 als Helfer Vorlesung Ärztliche Haltung : Erkennen der

Bedeutung ärztlicher Haltung für

Patientensicherheit und -zufriedenheit

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

evaluieren mögliche gesellschaftliche Einflüsse auf die ärztliche Haltung kritisch

beurteilen, Betroffenheit fühlen und antizipiertes eigenes Verhalten

einschätzen können.

M01 SoSe2024 als Helfer Vorlesung Ärztliche Haltung : Erkennen der

Bedeutung ärztlicher Haltung für

Patientensicherheit und -zufriedenheit

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern wichtige ärztliche Eigenschaften nennen können, die im Rahmen ärztlicher

Haltung von Bedeutung sind.

M01 WiSe2024 als Helfer Vorlesung Ärztliche Haltung : Erkennen der

Bedeutung ärztlicher Haltung für

Patientensicherheit und -zufriedenheit

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

evaluieren mögliche gesellschaftliche Einflüsse auf die ärztliche Haltung kritisch

beurteilen, Betroffenheit fühlen und antizipiertes eigenes Verhalten

einschätzen können.

M01 WiSe2024 als Helfer Vorlesung Ärztliche Haltung : Erkennen der

Bedeutung ärztlicher Haltung für

Patientensicherheit und -zufriedenheit

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern wichtige ärztliche Eigenschaften nennen können, die im Rahmen ärztlicher

Haltung von Bedeutung sind.

M01 SoSe2024 als Helfer Seminar Arztbilder: Ärztliche Idealbilder und reale

Anforderungen an ärztliches Handeln

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren Inter- und Intrarollenkonflikte am Beispiel der Arztrolle unterscheiden

können.

M01 SoSe2024 als Helfer Seminar Arztbilder: Ärztliche Idealbilder und reale

Anforderungen an ärztliches Handeln

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Erwartungen an die Berufsrolle des Arztes/der Ärztin nach Parsons

erläutern können.

M01 SoSe2024 als Helfer Seminar Arztbilder: Ärztliche Idealbilder und reale

Anforderungen an ärztliches Handeln

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

die eigene (zukünftige) Arztrolle im Hinblick auf reale Anforderungen sowie

eigene Idealbilder reflektieren können.

M01 WiSe2024 als Helfer Seminar Arztbilder: Ärztliche Idealbilder und reale

Anforderungen an ärztliches Handeln

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren Inter- und Intrarollenkonflikte am Beispiel der Arztrolle unterscheiden

können.
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M01 WiSe2024 als Helfer Seminar Arztbilder: Ärztliche Idealbilder und reale

Anforderungen an ärztliches Handeln

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Erwartungen an die Berufsrolle des Arztes/der Ärztin nach Parsons

erläutern können.

M01 WiSe2024 als Helfer Seminar Arztbilder: Ärztliche Idealbilder und reale

Anforderungen an ärztliches Handeln

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

die eigene (zukünftige) Arztrolle im Hinblick auf reale Anforderungen sowie

eigene Idealbilder reflektieren können.

M06 WiSe2024 MW 1 Vorlesung: Strukturen des deutschen

Gesundheitswesens

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

für den Einfluss von Institutionen des Gesundheitswesens auf das

berufliche Umfeld eines Arztes oder einer Ärztin sensibilisiert werden.

M06 WiSe2024 MW 1 Seminar 4: Ziele, Konzepte und Maßnahmen von

Gesundheitsförderung und Prävention 

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

für die Rolle der Ärztin/des Arztes in der Gesundheitsförderung

sensibilisiert werden.

M06 WiSe2024 MW 2 Seminar 2: Der demographische Wandel und die

Folgen

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

für die notwendige Umgestaltung moderner Gesundheitssysteme

sensibilisiert werden.

M20 WiSe2024 Prolog/

Epilog

Vorlesung Epilog: Placebo/Nocebo Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Wirksamkeit und die Mechanismen von Placebo- und Noceboeffekten

bei psychischen und Schmerzerkrankungen an Beispielen (z. B. zur

Erwartungshaltung oder Arzt-Patienten-Interaktion) erläutern können.

M20 WiSe2024 Prolog/

Epilog

Vorlesung Epilog: Placebo/Nocebo Einstellungen

(emotional/reflektiv)

sich mit der ethischen und rechtlichen Problematik von Placebogaben im

medizinischen Alltag auseinandersetzen und sich den Möglichkeiten

positiver Kontexteffekte in der Patientenbehandlung von psychischen und

Schmerzerkrankungen bewusst werden.

M21 WiSe2024  Prolog/

Epilog

Vorlesung Epilog: Grenzüberschreitungen in der

Medizin: Vom Nürnberger Kodex zur Entwicklung

einer Bioethik  

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den Nürnberger Kodex (die Präambel des Urteils im Nürnberger

Ärzteprozess 1946/47) in seinen wichtigsten Aussagen darstellen können.

M36 WiSe2024 MW 2 Seminar 2: Wenn Menschen im Alltag Hilfe

brauchen: Pflegebedürftigkeit und

Pflegeversicherung

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

hinsichtlich des Themas "Pflege durch Angehörige" sachbezogen

argumentieren und sich auseinandersetzen können.
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